
Gemeinnützige.
, ?-

'(> > ?Amerikanische itrnlttiiist.")
Mflnlieeren.

Maulbeeren scheinen au der Mode
gekommen zu sein. Bielleicht erzeugte

der vollkommene Fehlschlag ter Multt-
cauii Speculaiion einen Widerwillen
gegen Jegliche, was den Name Maul-
beere trug. Zedensall sehen wir der-
artige Bäume viel weniger häufig, ai

früher. Die peifische, vder wie sie qck>

allgemeiner genannt wird, die englische,

ist eine setnschmeckende Frucht und ver-
dient da gezogen zu weiden, wo immer
da Klima es erlaubt. Downing'S

Eyerbeariag ist in Sämling von Mul-

leault und bleib eine langt Zeit über
tragbar, obwohl sie Ansang keine große
gruchtmenge liefert. Die Frucht wird

on Bielen zum Kochen hochgeschätzt.
Hlck's Everbearing ist ei Kentuckv Säm-
ling, und obwohl sie besser trägt, als die
Downing, so ist doch die Frucht nicht so
Viel werth, wie letztere. Man schätzt
den Baum im Süden zum Anpflanzen
In de Geflilgelhöstn. Er wächst rasch,
ireilet stch wcit aus und giebt dichten
Schatten, während sein reichliche Frucht
den Hühnern Futter lieserl. Sine neu
Sorte wird in französischen Zetlschristen
erwähnt, weiche in Ungarn ihren Ur-
sprung nahm und die Bezeichnung

?Morus alba Feggvernektana" führ'.
Obwohl ter Name ein langer ist, so ist
es doch der Baum nicht, da er blos 0

wird.
DaSijerschnridendlrSaat-Kartossrln.

Viele Gewächse lasse stch leicht tuich
wurzelstücke vermehren. Vom Meir-
rettig z. B. wachsen auch sehr kleine
Stückchen der Wurzel fort, indem stch
an dem Atschniit Augen bilden, wonach
au der kleinen Wurzelfaser eine kräfti-
ge Pflanze weiden mag Anders ver-

hält es stch mit ten Kartoffeln, weiche
nicht eigentliche Wurzeln, sondern Sa-
menknollen und von der Natur dazu
bestimmt sind, selbstständige Pflanzen zu
werden, ähnlich wie die an einer Zwiebel
stch bildenden Nebenzwiebeln. Während
indessen die Zwiebel nur e i n Auge hat,

schichten umhüllteS Auge darstellt, mag
IiKartrffel Dnsi'nde von Augen ba-
ten, weiche naturgemäß alle zusammen

schastltch dienen soll. Nun lehrt aller-

solche Störung der Natureinrichlung
dauernde Nachtheile zur Folge Hai. Der
Vf. von Atockol I'otnio" behaup-

tet, daß da Zerschneiden der Kartoffel-
knvllen der Lebenskraft diese Gewächse
foriwähtend schwäche, nd laß darin
allein der Giund der Kartffelkrakheit
zu such sei. Dltß scheint eine der nur

Doch besteht wohl das richtige Veifad-

Augen als Saatkartcffeln zu verwinden
und nur im Nothfälle zum Zeischnriten
seine Zuflucht zu nehmen. Die Erkran-
kung ter Karteffelpflanzt besteht in ei-
irPilzbiltiing, welche nicht nothwe
Iig mit ter Knvllenzeriheilung zusam-

Traubknbliitter statt Hefe.

Blätter 10 Minuten lang und gieße
IIBrühe beiß aus da Mehl. Der
Teig wird rasch zum Ausgeben kommen,
und das Gebäck wird statt des hopsen-
bittere Geschmackes einen weinichien
habe, Geliocknete Bläiier find so gut
wie frisch,.

Neberwinterung drS Rindviehs auf
riner Preisfarm.

Die Königliche Landwirthschastliche
Gesellschaft von England erkannte vori-
ges Jahr tin eisten Preis von ä(IS0

<8750) einem Herrn Powell, von Egl-
whSnunhd, zu. Seine Methode der
Behandlung des Rindviehs verdient be-
sonder Beachtung, als eine solche, wel
che ganz wohl aus vielen nserer Viih-
zuchtfarmen eingeführt werten könnte.
Er hält eine Heerde von 120 Heresoids.
Di Kühe bringen ihm Kälber im Win-
ter und die l,stieren dürfen 4 bis 5 Mo
> ale lang säugen, Sir find abgesperrt,
fünf bis sechs Stücke zusammen, in ab
getheilten Ständen, und gehen zweimal
de Tages zu den Müttern in de Höfen.
Sobald sie zu srisstn anfangen, eihaite

Wurzelsrüchten und ein, k!ei, Oaanli
tät Haser und Erbsenmebi. Dt Kühe
ihalle Sliob, sauris Hiu und zer
schnitten Wuizelsrüchle, und bei diesem
Futter bleiben sie stets fett. Nachdem
lie Kälber abgewöhnt find, werten dl
Kühe gemolken und Butler nd Käse
er,lii, -vicht Auswinterung Ist viel
vortheilbasier als die bei uns gebiäuch-
Uch, ten unser Bieh wird während
tiefer Zeit fast blos am Leten erhatten.

Milchwirthfchastllchr.?l. Z
Marion, 111., frägt, ob tiefe blecherne
Milchkannen, wen sie in Wasser flehen,
tosten, und ob Luftzug im Milchzimmer
roihwentig ist.?Blecherne Hannen, dt

l-rtwihrend in reinem waffer flehen,
leide nickt durch Rost; da langsame
trocknen, wenn sie feucht der Lust au
aesetz find, erzeug den Rost. Jede
Milchzimmer sollte gute Ventilation ha-
be, aber starke Luftzüge sollten nicht
dtiekt auf die Milch wehe.

Der Humorist.
Brief dum Peter Hachsiiß.

Mister Drucker! Ich hätt gern n

Frah, bekah die Zeit st hart, Ich hab
kehn Arbeit un bin zu jaul zu schaffe.
Ich kann mei Schneldirbill un mei
Stohrbill net bezahle nn do sott Ich ab-

solut Eppir hawe, for mir au der Noth
zu Heise. Ich hab en gute Suht Kieh-
der un en guier Tchawl ode drüwrr
häng, un eb selle Suht ausgewohre i,
will ich en Frah hawe, sor ich w'hß net,
wo mei nächste Suht her kummt. Ich
däht gleiche Epper zu hawe, wo sor mich
schafft, un Epper den ich schelte kann.
Guck, wann die Frah net dem Mau sei
Hoffe, Nsck, Hem un sei annere Klehder
macht, flickt, wäscht un sauber hält, un

gut Esse uf der Tisch bringt, dann kann
er anfange zu schelte un sei Frah so ab-
schrecke, daß sie Dag un Nacht schafft sor
Ihrguter alter Mann zu pließe, un wann
es sein muß.kahft sie ihm noch der Kau-
tuwack. Awer so lang, daß die Buwe
ledig sin, müsse sie acht gewe, oder eS

hehßt ?Elieiaul", wir können duhn
ohne dich.

Uebrtgens bin ich nit pariiiuler wie
mei Frah guckt, wann sie sust schön tc ?

eS macht ah niks aus, ob sie jung oder
alt, fett vder mager, runzlich oder glatt

IS?ste mag ah sommeifleckig, lostig un

krustig sein, sell macht all nils aus, wann
sie just schön is. Sie muß ah n gut
Muster hawe. Es macht niks au ob
ste groß oder kleh. schief un bucklich,

periy genug Hot sor mich zu ernähren.
Awer ehn Ding däht ich gut gleiche,
wann sie en gute Lerning hat, so doß

bekckts ich selber bin zu saul, un Ich
kann ab net?lch.täht gleiche, wann ste
Leemng hät, wie mei Cousin Best Bese-
stiel; selle is just 11 haiwer Dag in die
deutsch Schul gange un seil war NachlS,

kehn Licht g'hatl un doch Hot ste en guier

Parrer.
klebrigen bin ich ne partikular un

forter net viel, awer waun ich Owets
drau rum lahs bi ich schläfrig bin, un

Stiesel ausziehe. Sie muß ah en guter

Chiist sein, so daß sie net bös werd
wrron ich sie alsemol an den Hove rum

Ich denk, seil t nei zu viel gefordert,
von 'em Kerl wie ich ebner bin, bekahs
ich di eppeS AppariigeS, un wer mich
recht beguckt, wann ich mei Schawl a

dast ich' bi Un ehnig Mädel daß
mei Plcior emol recht steht, werd willig
sein, mich zu nehme vf selle Cond!-
schon.

Ich hält schier ergrffe ich bin net

so arm vun Natur. Mei Daty is
reich, awer er gebt mir niks. Er is
ebner vun dene alte FogieS, wo mehni
rn Mtiisch sott schaffe u soi stch ehrlich
ernähre. Denk just so c altsäschen
Noschen, Kerl wie ich, der in derCä-
de,y war, un lateinisch gelernt un sei
wer schun Schul gehalle Hot, sott noch
ppeS Hartes schaffe do wär jmeine
Lerning umsonst gewehßt. Awer ich
denk, der alt Mann sterbt in about zeh
Johr, dernoh krieg ich meine Erbschaft.
Wann ich nau sust en Frau kriege kann,
die mich och die zeh Johr ernährt,
dernoh bin ich sähf.

Wann Ehne ergendwo t, die so e
Kerl hawe will, 10ß sie just en Sein
ran beule, dann bin ich dort.

P e t e r H 0 ch s u ß.
Eine rrgühliche rschichte erzählt

das Indianapolis, Ind., ?Volksblait",
wie folgt -

Im Lause der vorigen Woche hat sich
in Nr. 180 Ost-Waschington Straße,
bereit ein Kuckuckspärchen ingestellt
und nach Kuckucksar stch's im fremden
Niste bequem gemacht. Die bevorste-
binde Ankunft des Frühlings feierte das
Pärchen durch ein siöhltcheSZest, schlecht-
bin Hochzeit genannt. Das gest erlies
in heiterer Weis und man hätte gar
gerne Ansialten getrcffe, stch in die
bräullichen Gemächer zurückzuziehen
w,nn solche vvihanden gewesen wären.
..Kein Tisch, kein Stuhl, kein Bell, kein Schieln,
Da schlag doch gleich da Wetter drein !"

Doch die Noth macht ei finderisch und
Raum war auch in Ludwig' Hülle für
da glücklich liebend Paar.

Herr Ludwig war zur Zeit unbekannt,
wo? abwesend, schnell huschle da vor
Vrilangen brennen' Pärchen in das
behaglich Nestchen des lu, gesellen und
hüllte sich iLudwig's feuschc Beiliop-
Pen. Bei seiner Rückkehr fand Herr L.
dieZimmerthüre errammelt, dasTchlüs-
selloch erstopft und auf wiederholtes
Pochen ertönte aus dem Zimmer nur

stoßweise ein Ach! Oh! und wieder ein
Oh! und Herjässes I HerjässeS!

Wuthschuaudrnd erlangle Herr Lud-
wig von seiner blühenden Haushälterin
Aufklärung über die seltsamen Töne,
die aus dem Schlafzimmer a still Ohr
schlugen, wöbet den zum Loischein kam,
daß las Kuckuckspärchcn Abends vorher
Hochzeit gefeiert, daß dir züchtige, junge
Ed-aiim eine Cousine der Hüterin Lud-

schein Lager angelt,ten hatten. Ange-
stchi diejer Thaisachei, giaiieien stch die
Runzeln ans Ludwig' zorngerölheter
Stirne, er fühlte menickitches Rühren
Util-r setaer Weste, l.eß das Pärchen
seinen Liebesrausch aueschlafen und ge-
nerös, wie immer, machte er ihm zumHochzillsang,binde ein Präsent mit s,i.
nein entweihten Bette.

lleberslussig. Herr, Greil, hat
Sie de Zischen srtscheo Wasser gegeben ?

Greil- Nee, na.
Herr- Warum denn nicht?
Grell, Sie haben sa das alte noch

ntt auegesossen.

Ausilchtlg. ..Herr Oderlleuteiiant
Bär,schlag, Tie haben gehör', daß
mich Hur Lieutenant Kühn einen dum-
men Jungen geheißen hat."

..Nein, Herr Lieutenant gehört hab
ich' nicht; aber wissen thu Ich es schon

A. Reynold's

Bierbrauerei,
FronlStraste,

Marietta, Pa.

gute, kräftige und grsunor
Bier

llifeen, und empfehle mein Produki sowohl Wir-
Iben, denen ich deim verkauf unter dem Reif bil-
lige und reeue Bedingungen stellen werde, ai
auch allen meinen Secunden und Bekannte rn
ah und fern und dem Besammtpudlikum über-
Haudt zu geneigter Prüfung und fleißigem Detail.
Sonsum n meinem hüdfche Schenklokale.

A. Reynolds,
M-rittt-, Pa., Nor. ZI, I8?ll-!f?""'"'

Germania
Lebens - Berficherungs-

Gesellschast,
2tt!t Broadwan, Ne>v-^)ork.

Hugo Wksendonck, Präsident.
Friedrich Schwindler, Vice-Präsldent.

Cornelius Doremu, Sekretär.
H. CilliS, Aktuar.

Uebersicht des Zustandes der Gesell schast:
Bilanz am 1. Januar, 1872.

Erste Hvpoiheten G 7 pEi. Zin-se angelegt 88,0!,70,0
Odligaiioneu der ver. St. und

> 8^,^27.b0
Mobtti"" I,'7B2'i>

poih'eken 1,217. i

5ti,510,788.81

Jährliche Dividenden baar.

F.W. Li es mann,
Agent für Harrisburg, Middleiown. Cur

lisle u. s. w.
Januar 22, 1872-11.

Zt. Wiüiard's
Lager-Bier Saloon,
Wein-, Liqnör-, Lagerbier

und

Kost - Haus,
Südwest kcke der 22.6: Roer Straße,

Philadelphia.

Jobarbeiten
erben schön, dilligund gut in dieser Office ge-
druckt.

Neue
Lagerbier - Brauerei!
G Reichmsm

Sommer- und Schenkbier
iiuirrhald vnd außerhalb der Stadl ocllfländig

zu a'nügen.
In dem WiichSiokai siatel man stei frisches

Vier am Zapf, sowie
guten Wein, BitterS, Schweizer-

nd Liuibnrgrr-KSse, tt.
Um geneigten Zuspruch bittet achtungsvoll

Gustav E. Reichmann,
Middleiown. Pa, November, 17.1872?1.

HxclMste HoN,
Main Straße,

Glkton, Md.,
Johuß. Meyer,

voieälig. Swllung für Pferde. Der llntcr-
zei-bnele emvsteh sein Gasthaus auf vcflc, da
e sein Slriden sein Wied, Kunden prompl und

John B. Meher,
Elkion, Md.. g-beuar 8. ,872-iiM.

oikicniriiMc
Die einzige zuverlässige Geschenk-

Verloosung im Lande!

in werthvollen Geschenken I

L. D. Sine's
49stcr halbjährlicher

Geschenk Verloosung!
Ziehung am Montag, 21. März,

1873.
(?in groster Capital-Preis, 810,-

000 Gold.
Ein Preis 550VU Silber.
Fünf Gewinne von le ZI,OOO ) ieder in

werth HI500 jeder.
Zwei Buggie, Pferde . s. w. im Werth

von je HLOO,

erid H5OO jede !

10 Familien -Nähmaschi
neu. werth LIUO jede!

(insgesammt) im Werlte von ?20 w H3i 0

Znlil der Geschenke, I0M0!
Laase limilirt auf ----- .'.0,000.

Einzelne Looses H2.OV -, sechs Loose, HIO.OO

Hwckü
°°'' z Loos.

den bestell.
Alle Briese sind z adrrsstren an!

L. D. Sine,
Office Bor 80,

101 West 0. Sir., Cincinnati,
Eincinnaii, O. Odi.
011. 7. 72-iJ.-gedruar 13. 1873.

?Germania"
Kranken Nnterpütznngs-

Gesellschaft
von Alle K h e n !>.

Offitt"No!2WOstÄ^

ler.

Direktorcii:
!>!. C. Oedmler, PH. Schmidt,
Anton Ziegler, August Weinmann,
Joseph Debachre. Ebrist. Klickee,
Wm. Schuhmackur, Geo. Nieseck,

Hermann Lucrsteu,
Ro. llb Nacr Straße,

Gen.-Agent,
für Cumberland, Dauphin, Lebanon

und Park CvuntieS.
Thätige Agenten verlangt.

Alligbcn, Pa., Juni -7.1872-IJ.

SNUB7
Das beste und sicherste Miiicl gegen die ver-

d

liieilei'lst7<> liei i. Vosseitt L Lst., Will. W. CIN
CINP-ck.i'Sri tri?., 5 Packeie'lür s /00.

Ein kräftige Alter oder ri früh-
zeitiger Tod.

lvnilir für Mädchen und

d Dt Ir 11. Id g> hlch NM.

November 2S, IS72.^SM.

Gott erhalte den Staat!

Sheriff's Proklamation.
I.Sheafr,

Hochscheit^f onvau^
Frritag, de 21ste März, 1873,

in Grmastbeil der nachstidenden Affemdlo-Atie!
E i n e A k l e.

den, alle drei Jahre über dir BewtUtgungvon
Lizensen für den Veitauf deranschcndee Ge-
tränke abzustimmen.
Abschnitt t. Sei e oeesügt durch den

Senckt und das Hau dir Repräsentanten, in
Geneeal-Zlssemdly oersammelt, und e ist hier-
durch kraft deren Autorität oeesügt, das e am
dritten geeitag im Marz, ein lausend acht hun-
deet und dreiundstebenzig in jeder Eil nd
Sounly diese Staate und dei der Municipal-
Wahl jede? drille Jahr darauf die Pflicht der
Inspektoren und Wahlrichter in jeder Eity un
Eountv de SlaaleS sein soll, geschriedene oder
gedruckte Stimmzettel von den geschmaßigen
Wählern blsagier Ellies und EountieS anzu-nehmen, eiche die Ausschrift - ?Lizense" und
auf drr Jnscltedic Wolle ?für Lizensen" oder
?gegen Lizensen" führen, und besagt Zettel in
eine Siimmlaste zu legen, che für diesen
Zweck von besagten Inspektoren und glichlern
angeschasst worden ist. wie e gesehllch mit an-
deren dei solch, Wablen adgegedenen Ticket
vorgeschrieben ist t und die so empfangenen
Ticket sollen gezadll und ein Bericht darüber
an den Eieil der Eouit der Vieeteljahriichln
Sihung-n in dem detreffcnten Eaunty gemacht

da Gcseh vorschretdt Eertistkrtt soll den
Richtein disagter Eouit in ihrer ersten Sihung
nach besagter Wahl vorgelegt und mit den an-
dern Dokument! drr Eoult aufdewahrt wer-
de ; und c soll die Pflicht der Mayor in Ei-
til nnd der Sheriff in Eounlle, oder irgend
eine anderen Beamten, dem die Vollziehung
solcher Dienste zusteh, sein, ten Publikum von
solcher oben angeordneten Spizlal-Wahl drei
Wochen vor Abhaltung dirseloen Nachricht zu
geben, und ebenso drei Wochen vor jeder soi
che, alle drei Jahren darauf stattfindenden
Wahl i ordehalten, daß diese Akte nicht so
auSqeiegt erden soll, ai widerrufe oder decin-
stussr sie irgend ein spezielle Gesetz, weiche den
Vcikauf berauschender Getranle oder die Be-
willigung von Lizensen erbietet - ordehalten,
daß wenn die Municipal- und Township-Wah-
len in irgend einer Sily oder Sounly nicht auf
in dritten Freitag im Marz fallen, so soll die
in diesem Abschnitt orgeschriedcne Wadl an
dem Tage gehalten werde, der süe die Muni-
clpalwahicn in dcsagiem Sounly festgesetzt ist;
und oidehalten ferner, daß alle nach dem ersten
Januar, in lausend acht dundert und dreiund-
stebenzig, dtwilligten Lizensen am ersten April,
ein tausend acht huntirt und dreiundsiedenzig,

Distrikt, für weichen ste gegeben wurden, stch
gegen die Bewilligung von Lizensen erklärt, und
der Schatzmeister des fraglichen Eounty soll

Schatzmeister sein Rechnung ml/dem
Staate Eeedil erballen soll.

Ad schnitt 2 Beim Annihmcn und Zäh-

re und Richter, wie auch die
Wahl stch von den Gesetzen diese Eiaalc in
iliifft i

thätig sind.
A d schnitt 3. Wlnn stch durch die Wahl-

schip dt Eountv Lcdanon ihie giühjabrS-
wähl hallen.

WiUiam Elliott,

. I0 h W. Gary.

Die Wahl für da Townschip Suöquehanna
soll g-bailen Wieden am Miller' (iestt Nisley's)

I !ii Highspire.
z l

gür da Townschi/Lowcr Parton a dem öf-
ftnliichin Hause von Roder Gilchrist (jcstt

dcsagirm TowMip.

Für Rusch Townschip an dem zur Hintrrlas-
scnichaft de verstorbene Jolm M'Allistcr ge-
dörigen, iestt von David Rineal bewohntr

gür Jcfferso Townschip am Schulhausc Ro.
3 (Hoffmann') in brsaglri Townschip.

gür da Townschip Jackson an dem von Da.

i besagtem Townschip.
gür das Tvwnship Halifar am Nord Ward

Schulhause in der Borough Halifar.
gür das Tvwnship Rrcd am nruru Schul-

hause auf Duma' Island, i besagtem
Tvwnship.

gür die BorougkMillcrSburg a dcmgenstcr
nächst zur Südosi-Eckc an der östiichcn Seite

on Michacl EntcrUne, jestt Benjamin Bord-
ncr, in BerrvSburg, in besagtem Townschip.

gü^d^S^ow^sch^
stein Schulhausc m dcsagter Borough.

gür die Borough BerrySburg an dem öf.
fentlichen Pause von Benjamin Bordnee in de-

H. I. Sheafer- Sheriff.
Scheriff's.AmiSstnde )

Hariisbueg. gedr. S. 1873. < geb. 20. '73.

GtoHmlisHotel,
Neo. 7 und SOS Eallowhill >?,lr..

xhifadeljihia. Pa.
finden stet lt teste Aciommo-

daiivn.", Ott. 20, '7l.?lj.

C. Engelkraut's

Germania - Hotel
und

K 0 sth an s,
No. 2330 Ma>, Straße,

Philadelphia, Pa.
Die feinsten Wein, Liquor nnd

Lagerbier, sowie die besten Delisaiisse stet

Pdliadelpdla, Drzentber lg, '72?lZ.

Reinhardt's
W^utjeßesKastßMs

foiti2vii'B Homo,)
3o. I7 Smithfield Straße,

Pittsvurg. Pa.

Joseph Reinhardt,
Pitwburg, Juni 27. 172-IJ.

Dougherty Kros. sc Co.
Bankiers,

Harrisbürg, Pa.
Ausländischen Wechseln,
Gold, Silber und Münz-

Wechsel.
folgende Ortschaften auSgc

London--J. S. Morgan K Co.
Irland---- Belfast Bank-Comp.
Paris-----Drercl, Harscs Co.
Frankfort---Ph. Nicol.Schmidt.
Stuttgart-----Stal)l sc Federer.
Leipzig---------------Becker sc Co.
Berlin--------Anhalt sc Wagner.
Bremen----------Lndering sc' Co.
Straßburq------Hummel sc Co.
Wien-----J. 5). Stamch sc Co.
Carlsruh---G. Muller sc Eons.
Landau------Mnller sc Weyland
Nnrnberg--C. C. Cnopfsc Son
Copenhagen- D. B. Adler sc Co.
Hamburg-J- Berenberg,sc Co's
Amsterdam ----L. Hoyäck sc Co.
Cdristlania -N.A.Audersonsc Co
Col N---------------L. Seligmann.
Casscl-------------'-G Pfeiffer.
Gothendurg f Skandinaviska

Kredit - Aktien-
Stockholm Bolaget.
Basel-------------Passavant sc Co.
Zurich--Societe de CreditSuisse.
San Francicso---Sather sc Co.
Zntrrrffrn wcrden an tcuiporarr De-
positore ausbezahlt, und zwar zu

folgenden Raten :

12 Monaten 0 pro Cent per Jahr
Sechs Monatrn 5 pro Cent per Jahr.

Besondere Aufmerksamkeit wird
der Erhebung von Collektio-
ne gewidmet.

Juli 18.187?.-is

T> . 2?- l /? /.VI

BVMIR 8- cUl'Mll LItIZIK

In..?Viiriä,.> >.r 41.>. ''i

i-r>i^
nxnar.vi.i? in c.,i.i.

vbie Tin. vobtVtblvcl i

7ar üriä IlÄn6rziko Pill.

AMM

i.. r. svvi: sc 00..
LtZI-v

2kS-7tk Oo?-/c. '
h<Uo>av,aUve>-i
Dezember IS, t872-lI

CfiarseZ ZUeyen tk Co.,
einzige

deutsche Inieige Agentur

37 Park Row und 145 Raffvu Str.,

New-lork,
etabltr't fett 1 857.

besorgt alip Ali, von iZtschislS-Anztigen, Perso-
al-Aufforderungen . für,

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

Deutschland und allen LändernSuropa's
Nrw-Poik, 21, Novimter, 1872.

Wegwtiser für eisede.
Pennsylvania Eentral Eisenbahn.
Züge erlassen da Pennsylvania Sisenbah

Depo, ,u Harrisdurg täglich wie folgt.

An und nach Oltoder 28.1872.
Oestlich.

Philadelphia Erpreßzug, . 3.0 i Mo,.

Lancaster Zug (I Mannt Jvy) 8.00 Von
Paeistc Erpreßzug, - - t 1.1,0
Slinyra Erpreßzug, -

'

2 00 NachHarrisburg Akkommodation, 4.00 ?

Shicago Erpreß, - - tO.3U ?

Einlinnatt Erpreßzug, - lll.flS Nächst
Westlich.

Erie Poftzug, - - - 4.1 v Moeg
Eeie Erpreßzug, - - 4.50 Nachm
Südlicher Erpreßzug - - 2.30 Nacht
Pacific Erpreßzug, . . 4.00 Vor
Wtg.Passagierzug, - - 7.!>oVorm
Postum .... >.30 Nachm
Schnellzug, ... 5.00 ?

Pittidurg Erpriß .
. t 1.2 b Nachm.Eininnati Erpreßzug, - >2.20 ..

Reading Eisenbahn.
Winter -Arrangement.

Montag, den 2. Dezunber, 1872

spetli?
Zurücktrhrend erlassen sie Rcw-S°,l u 0.0

vormittag, 12.50 und 5.20 Nachmittag, Phi.
ladelphi um 7.8. und 8. lii und
um 8.8 Nachmittag.

Readina
Easttn u. R.stiork um

läßt Rcw-Äork um 0 Uhr vormittags, um 12.5,

v°rm"li.2d, 2JO, 1.25 und 8.55 Nachmittag,
Dir Mg

M, omdöonSdamol! um!,o u.
on Ashland um 7.18 vorm. und 12.2 Nachm.,
on Mahano EU um 7.52 vorm., und 12.54
Nachm., on Tamaqua um 8.85 vorm. und 2.1
NM., für Philadktphia, Niwiiorl,Readwg.Har

n.
.dS

?urg, N.IS vorm. für Piue re und

asstrt ""dwa'um 7^ts^

Eolumdia Eistnbadnzügt irlassen Ncadlna um
s.i! vorm. und 8.15 Nachm. für Ephrata, Litt,,
Lanraster, Eolumdia, ir. Zurück,hrrnd erlasse
Züge Lanlastcr um 8.20 Mo,gen^und2.3oßach.,

?2!s^Ä^. m 2.5?' u. °

tionrn mit Zügen der Sirading Eisrndaha.

0.1 v0im.1.2, 8.25 u.7.lsNach? für Mt.Plea-
sant zurückkedrend erläßt Ml. Ptcasant um 8, 8

u. 11.25 BM., und 8.88 N.M., und erdindet

Eisrndadiizügeu.
f -0brndS.° M?adelpdta BZm"Vormiitag' n.

Nachm. idlr 8.08 Äorgenzug gthl nur bi nach
Neadingi i Potwoilleum 8.00 vorm., Harris-
bürg um 5.80 vormit., und um 2.00 Nach.
R-"d?ng um'?.ls V.M. u.'lo.lsßach'lS?ür Har.
riSdurg, um 7.20 vorm. fürN.jflorl, und um 0.40
vorm. und um.4.,5 NMfür Philadelphia.

Sommutation, Mliiengcld, Saisvn-,Schul- und

reduziitln Piitsen.
tSrpäck mit Ehlck ilsth>N! 100 PfuNdsldlw

Passagier grstattet.

I. E. W 0 0 tten.
Rtadinz.Dlj. 2,1872. GlhüifS-Surt.

Vorthkro Tealral - Eiseobahn.
(Winter - Tabelle.)

Durch- und direkte Rounte ach Washington
Ballimore, Erle, Elmira, Buffalo, Ro-

chefter und Niagara Säue.

Sechs Züge täglich

valtimor ä- Washington Lith
Vier Züge täglich

Von und ach Montag, Oktober 28, '72
erlassen Passagienügr da Pennsylvania Ei-
endahn-Dlpot täglich le folg r

Südlich (nach Baltimore).
Postzug verlaßt Elmira b.3I>N..M. William-

Nachm. Aulunslinßaltimore N.-M
Schnellzug verlaßt Harrisburg S.3V A. M.

Auluuft in Bailimoee um 8.t5 Nm.
Erie Erpreß verläßt Sund, it.äil N.-M.

Anlunft in Harrisburg um tt.3t) B. M.
Niagara Erpreß, -

- 8.40 Abend
Philadelpia Er.eß, - -

Pariste Erpreß, ... tfibv Boi
Eineinnati Erpreßzug, 10.40 Nacht
Ballimore Aeeoinmodaiion - B,c Morg.

Nördlich (nach Trie re.l,
Niagara Erpreß geh ad um tl).st> Vorm.
Postzua, ..... t.25 Nach
Schnellzug, .... 4.00 ,

Ene Postzua ... H.2S Moeg.
Postzugnördlich und südlich, Schnellzug nörd-

lich, Paeistc Erpreß südlich, Eineinnati Erpreß
nördlich, ndffsort und Harrisburg Arcvmmoda -

tionszug nördlich und südlich, Erle Postzug und
Erle Erpreß südlich, und Sunlnrrp Areomoda-
tionSnig, nördlich, laufen täglich, auSegnom-
men Sonntags.

De Buffalo-Tlpreß,'nördlich und südlich,'

Der Eineinnati Erpreßzug südlich, läuft täg-
lich, ausgenommen Samstag.

Eineinnati Erpreß südlich, geht iägllch,an,
genommen Montag.

Nm weitere Auskunft wende man sich an di,
Ofstre iPennsylvania Sisendahn-Depvt.

Alfred R. Ftske,

Harrtstura. 28 Ott, <872.

Wirth's
Hotet und Nestauralion.

Ro. SV3B 01 Markt Str.,

Philadelphia, Pa.
Dieteste Lignören, weine und da deiühmlt

Lancaster Lageidier stet auf Hand. Au-
ster auf ieder

I.H. Wirth, Siginihüm-e

Juli 11. 1872.

Dr. Carl Orth.
deutscher

Arzt, Wundarzt und GrburtShelser.
Office: No. IS East Straße,

Assegheny City, pa..
dietet achtungsvoll dein Pudlilum )ne Dien-
ste an. Auch wird in derselde Osfire geschröpft.
Adergelassen und Zähne ausgezogen.

Rllegheny Sil, Mai 3, 1872.

Station der PennsylaiaEi
senbadu-Gesellschaft. Nachstehtnd
ist eine Liste der Stationen der Pinnlvlvar.ia
Eisenbahn - Eompagni zwischen Philadelphia
und Aitovna, nebst ihren Distanzen on Har-i
riSdurg:

Middel-Divisonen!
Slädie, Meilen. Städte, Meile.
Rockvill.-, 5 Binevaid, 70
Hal.y', 7N. Hamilton. 32
Maiyäville, 8 Mount Union, 8b
Eove, <0 Mapl'io. W
Duncanneon, 14 Mill-Eeeet, 02!
Aqueduel, 17 Huniingdon. 97
Bali,'S 22 PelerSdueg, 114
Newporl, 17 Barre, 107
MillerStow, 32 Sprue Ereek, 109
Thoinpsontown, 37 Birmingham, 114

Merico. 44 j Teone, N 7
Peirvioille, 40 Tipton, t2t
Mssflin. 49 gostoria. 123
LewiSiown, 0l Bell' Mill, 1.4
gieanvlllc, 0i Slisabelhgurnare,l27
Ändeison, 00 Blair guenaee, 128
M'Livtown, 72 Alloona. 131
Manapunt, 77

Philadelphia Division.

Baldu in, 3 PaikttSdurg, >U

Whin Hous, 7 j iloateSville. <>7
Middleiown, 9 Saln, 09
HlllSdale, 12 > Zhoendale, 79
Eonewago, 14 Gallagherville, 71
Elisadelhlown, 18 Downingion, 73

Rbeeni's. 20 j Woodbiae, 74
Sptlngvilie, 231 Oatiand, 77
Mount Joy, 24 Whileiand, 7q
Sainnga. 28 s Gieu Leck, 80

LandiSville, 29 > Narret' Siding, 81
Buck Lock, 1 l West Ehester, 84
gallmvuih, 14 I Green Tree, 8b

Baindii'dge, 47 Reesevtlle, 88
L-cust Geove, 181 Eagle, 90
Shvck'S, 2l j Wayne, 91
Maetetla, 24 I Morgan'SEornee, 92
Watt. 2S Radnoe, 93
Edigue, 201 Villa Nova, 94
Eolumdia 28 Rosemoni, 9b
Moumville, 32 Viyn Mawr, M
NvbeeStown, 37 I Haveesord SoUeze.97
DelleiviNc, 3b jAtdenSville, 97
Lanratiee. 30 Wynewood, 98
Bied-in Hand, 43 Elm, !<9
GoidonviUr, 471 Meiion. llltt
Leaman Place, 28 j Overdiovt, 100
Kinz', ül j HestonviUe, 102

Ehnftiana, b? j W..Pdilad,iphialvs
E sind 4b Stationen auf der Mittel, auf

der Philadelphia KS, und aus der PittSdurg Di-
vision 04 Stationen.

Traurig in der That.?Die ?Wiftl.
Post" beeichlei unter 23. Februar au Saint
LouiS!

von Deutschland hier angelomm. Er halte die
alte H-imath mit Weid un Kind Melassen.
Zstrost

Doch nicht allein drr Hungir stellte
sich ai täglicher Gast in Pollrbaum' Familie
ei. Alle Mi'giieder dersilden ertränkten und

arwoisen. K-lne milde Hand lprndeti unUr

seinem Dachte
kein A,z

reich^te^m
thie und der Ehristenpfllcht vrilorcn zu haben

Wie viele Hundeite gibt 1, die in Deutsch-
land stch in gutem Verhältnisse definden, die

rückt.)

'Ztlic gut-Äeschich.

einem Schiff lrzvgin, von reinseiden aber in

eine Kirche floh. Bald darauf kam die Ge-

?Alle hinuuier!"

h"^

ganzen Zeit hielt der Vogrl an mit seinem Gr-
schrei: ?Alle hinunter!"

in ihr Ohr.
?Alle Himmler!"
?Arin. nein, Herr Teufel!" kreischte die

li, sämmiiichen Ver. Staaten Postamiern
betrug im Jahre t873 die Einnahme fite Zei-
angS-Poito H991, Stil und hie von Briefen
Hl 9 3)3 iflfl). obgleich die durch Post bisörder-

dic Briefe waren. Die Gesammi-i! i enlaiion

800001,000 auf 0.!
will ist und di, drr Monaisschrifirn auf IM.-
000.0IX) örempiar- angegeben.

?vi-oz"lbrrrgG>"pr'"ckdiN


